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Die Burglandschaft in 
Spessart und Odenwald

Stand: Frühjahr 2021

Projekt: „Erweiterung der Burglandschaft im Naturpark Neckartal-Odenwald 2019“  
Ein Vorhaben des Maßnahmen- und Entwicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württemberg 2014-2020 (MEPL III).

www.mepl.landwirtschaft-bw.de

Das ist die Burglandschaft

Zahlreiche Burgen, Schlösser und Ruinen, aber auch Wehr-
kirchen, Klöster, Ringwallanlagen und Stadtbefestigunge n 
bilden ein einzigartiges Netzwerk: die Burglandschaft. Das 
Informationsangebot gibt einen Überblick über die vielfäl -
tigen Möglichkeiten kultureller Entdeckungen in der 
Region. Darüber hinaus bietet es ansprechende und 
zugleich fachlich fundierte Informationen zu den einzelnen 
Denkmalen. 

Auf Initiative des Unterfränkischen Instituts für Kultur- 
landschaftsforschung an der Universität Würzburg — 
Archäologisches Spessart-Projekt e.V. (ASP) im Jahr 2011 
gegründet, ist das Netzwerk als "Burglandschaft e.V." seit 
2017 ein gemeinnütziger Verein. Vom Bildungs- und 
Informationszentrum Burglandschaft (BIB) in Eschau aus 
wird die überregionale Zusammenarbeit koordiniert. Ziel 
ist die gemeinschaftliche Inwertsetzung und Bewerbung 
historisch bedeutender Profan- und Sakralbauten.

Die Burglandschaft wartet darauf, von Ihnen entdeckt zu 
werden. Erleben Sie eine abwechslungsreiche Zeitreise in 
die vielseitige Kulturlandschaft Spessart und Odenwald. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das BIB im historischen Rathaus in Eschau. Foto: Burglandschaft

Europäischer Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raums:  Hier investiert Europa in die
 ländlichen Gebiete,  mit�nanziert  

durch das Land Baden-Württemberg



Öffnungszeiten und Informationen

Der Histotainment Park Adventon ist von Anfang April bis 
Ende Oktober jeden Samstag, Sonntag & Feiertag von 11 bis 
18 Uhr geöffnet. Für Führungen wenden Sie sich bitte an:

 Histotainment Park Adventon
 Marienhöhe 1, 74706 Osterburken
 Tel.: 06291/6479-10, -19
 E-Mail: info@adventon.de
 www.adventon.de

Die Eintrittspreise liegen für Erwachsene bei 4,- € und für 
Kinder von 6 bis 16 Jahren bei 3,- €. Bei Veranstaltungen 
gelten andere Preise. Der Zugang zum Café und Bier-   
garten ist frei.  

 

Wegbeschreibung  

Der Histotainment Park Adventon (WGS 84: 49.410255, 
9.453250) liegt direkt an der A81 zwischen Würzburg und 
Heilbronn. Parkplätze sind vorhanden. Adventon ist auch 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. An Sonn- 
und Feiertagen fährt ein Linienbus direkt zum Park. Der 
nächstgelegene Bahnhof in Osterburken ist ca. 5 km weit 
entfernt, ein Fußweg ist ausgeschildert. 

Histotainment Park Adventon

Auf einem sieben Hektar großen Gelände bei Osterburken 
errichten seit 2005 die Mitglieder des Vereins „Siedler von 
Adventon e.V.“ Häuser, Brunnen, Backöfen, eine Kapelle      
und sogar eine Stadtmauer — wie im Mittelalter! Soweit 
möglich kommen dabei Materialien, Werkzeuge und Methoden 
zum Einsatz, die so auch schon vor 500 bis 1000 Jahren 
verwendet wurden. 

Von Anfang April bis Ende Oktober kann der Park an jedem 
Samstag, Sonn- und Feiertag besucht werden. Wenn Siedler 
anwesend sind, lassen sie sich gerne bei ihrem Tun über die 
Schulter schauen und geben bereitwillig Auskunft auf die 
Fragen der Gäste. Ihr Ziel ist es, möglichst viele Aspekte des 
mittelalterlichen Lebens lebendig und anschaulich darzustel -
len. Dazu zählen neben dem Bauen natürlich auch verschiede-
ne Handwerke — Schmieden, Gerben oder Bronzeguss — sowie 
Alltagstätigkeiten wie Kochen, Backen, Brauen, Räuchern, 
Nähen, Sticken, Färben und viele mehr.

Adventon: Das bedeutet soviel wie ein „nicht alltägliches, 
spannendes Unternehmen“, „einen neuen Weg gehen“, „einen 
Ort finden“ oder auch Stadtgründung bzw. Abenteuer —       
der Name ist hier also Programm!

Zu bestimmten Terminen ist der Mittelalterpark Schauplatz 
historischer Feste und anderer Veranstaltungen sowie von 
Kursen, Seminaren, Vorträgen und ähnlichen Angeboten. Die 
regelmäßigen Workshops bieten allen Interessierten die 
Möglichkeit, altes Handwerk selbst zu erproben, ein Musikins t-
rument zu spielen oder den Umgang mit Pfeil und Bogen oder 
Schwert zu erlernen.

Das Museum — als einziges 
Projekt seiner Art — trägt sich 
ausschließlich über private Mittel 
und viel persönliches Engage-
ment in der Freizeit. Freiwillige 
Helfer leisten daher einen essen -
tiellen Beitrag zum Projektge -
schehen. Es stehen bereits 
mehrere Gebäude in Fachwerk- 
oder Spaltbohlenbauweise, der 
steinerne Torturm nach dem 
Vorbild des sogenannten „Temp-
lerhauses“ in Amorbach sowie 
eine Wikingersiedlung.

 

Anfahrtsskizze

Gäste des Parks sind eingeladen, den Arbeiten der „Siedler“ zuzuschauen. 
Foto: Histotainment GmbH
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Eine „Siedlerin“ beim Kochen (oben), „Siedler“ 
beim Bau eines der Häuser des Parks (unten). 
Fotos: Histotainment GmbH


